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Was in der Welt vorgeht
Halle 5 Auguſt

Das Friedensſpiel im Haag iſt nun aus niemand hat die
Partie gewonnen ſie iſt remis geworden Jntereſſelos verfolgte die Mehr
heit des Volkes die fich endlos dehnenden Verhandlungen und iſt froh
daß nun dieſe ſtändige Rubrik der Tageszeitungen endgiltig gelöſcht ſein
ſoll Wir haben faſt allwöchentlich an dieſer Stelle über die Verhand
lungen und deren Reſultate berichtet ſodaß ſich ein nochmaliges Eingehen
erübrigt nur eines bezeichnenden und ſich dem Verlaufe des Congreſſes
würdig anſchließenden Nachſpiels ſei noch kurz gedacht Kommt da plötz
lich eine Meldung des bekannten Reuterſchen Bureaus welche beſagt daß

außer England auch Deutſchland ſämmtliche Hauptpunkte der
Conferenz nicht unterzeichnet habe darob in Deutſchland allgemeines
Schütteln des Kopfes Man hielt es für unmöglich daß Deutſchland
ein Gegner der Beſchlüſſe ſein könne nachdem es auf der Conferenz eine
ſo loyale Haltung eingenommen Die Sache mußte alſo einen Haken
haben zumal die deutſchfeindliche Tendenz des Reuterbureaus die Ver
muthung nahelegte daß man die Wahrheit ein bischen berichtigt habe
Und ſiehe da es ſtellte ſich heraus daß es ſich um die Unterſchrift der
Conventionen handelte die von den Delegirten gar nicht unter
zeichnet werden konnten ſondern von den Regierungen ſelbſt ratifizirt
werden müſſen Das verſchwieg das engliſche Bureau um in der Welt
den Anſchein zu erwecken als ob Deutſchland gemeinſchaftliche Sache mit

dem Friedenſtörer England mache und dadurch den ſchlechten Eindruck
des engliſchen Verhaltens zu verwiſchen getheiltes Leid iſt halbes
Leid Aber Lügen haben kurze Beine und die Freude John Bulls
Deutſchland als Friedensfeind hingeſtellt zu ſehen hatte nur die Lebens
dauer einer Eintagsfliege

Auch an anderer Stelle hat England wieder einmal gezeigt daß es
beſtrebt iſt Unfrieden zu ſäen um dabei auf ſeine Koſten zu kommen
Die Oberkommiſſion in Samoa iſt mit ihren Arbeiten ſo ziemlich
fertig aber über London kommende Meldungen beſagen daß es wieder
zu Reibungen zwiſchen den engliſchen und deutſchen Vertretern gekommen

iſt Dr Solf der deutſche Munizipalpräſident von Apia ſollte mit der
Vertretung des Oberrichters betraut werden flugs hatte England ſeine
Wenn und Aber und ſo wurde der Poſten dem amerikaniſchen General
konſul übertragen Zur Charakteriſirung dieſes Verhaltens muß hervor
gehoben werden daß Dr Solf der vor Kurzem erſt nach Samoa ge
kommen am geeignetſten war da er in die Samoawirren nicht verwickelt
geweſen Das engliſche Ränkeſpiel beginnt aber von Neuem es wird ſich
auch unter dem auf Samoa zu beſtellenden Gouverneur fortſetzen Ein
Ende iſt nicht eher abzuſehen als bis die Jnſeln unter den Vertrags
mächten getheilt werden wozu ſogar Amerika jetzt geneigt iſt freilich
wird England dafür nicht ſo ſchnell zu haben ſein da dann die Gelegen
heit aufhört im Trüben fiſchen zu können

Jenſeits der Vogeſen iſt man ganz von den Vorbereitungen für den
am nächſten Montag beginnenden Monſtreprozeß in Rennes in
Anſpruch genommen Die ſich mehrere Wochen hinziehenden Verhand
lungen werden bei der ſommerlichen Hitze und dem kleinen Sitzungsſaal
ſicherlich kein Vergnügen ſein welches durch den zum Vorſchein kommenden
Unrath im franzöſiſchen Offiziercorps nicht gerade erhöht werden dürfte

Treue
Roman von B Corony

3 FortſetzungAuf unſerem Gute ſind wir auch nicht in der Lage allen
Bekannten die Thüre zu verbieten

Verſteh mich recht Jch beabſichtige keine Einſiedelei zu
errichten Wir werden reiſen werden in der Welt erſcheinen
o oft es uns gefällt aber dann auch wieder wochen und
monatelang nur ſür uns leben Siehſt Du ich denke es mir
yerrlich Dich ſo ganz allein für mich zu haben Dann werde
ich erſt wieder in den Vollbeſitz meines Glückes gelangen
Kannſt Du Dich mit dieſer Zukunft mit dem Gedanken an ſo
ein verborgenes vor jedem neugierigen Blick geſchütztes Neſtchen
uicht befreunden

Wohl liebte es Jlka wie ein glänzender Falter umher zu
gaukeln ſie lachte tanzte plauderte gern und war nicht taub
für das Geflüſter der Bewunderung welches ſtets ihren Ein
tritt in lichtſtrahlende Säle begleitete

Jch könnte es vielleicht wenn ich die Gewißheit hätte daß
Du dann ein zufriedener Menſch wirſt und von Stunde an
zufhörſt Dich und mich zu quälen

Das verſpreche ich Dir Er preßte ſie mit athem
raubender Gewalt an ſeine Bruſt Siehſt Du wenn ich Dich
quäle und Dir wehe thue ſo geſchieht es nur aus Angſt Dich
zu verlieren Wer ſo mit Leib und Seele an etwas hängt
der fürchtet beſtändig daß es ihm genommen wird Jſt das
nicht ganz natürlich und menſchlich Der ahnt immer Gefahren
und iſt nie ruhig der möchte das Weib in dem ſeine eigne
Seele lebt in das er alle ſeine Wünſche und Hoffnungen
hineingegeben hat eher erdrücken und erſticken als es ſich
rauben laſſen Je höher man etwas ſchätzt deſto ſorgfältiger
behütet deſto argwöhniſcher bewacht man es auch Aber
Du bereuſt Deine bedingungsweiſe Zuſage ſchon wieder wie
ich ſehe Sie war alſo nicht ernſtlich gemeint

7ch bitte Dich bleib ruhig Jch bin gern unter frohen
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Gleichſam als Präludium iſt dieſer Tage die Freilaſſung des famoſen
Paty de Clam erfolgt da die Unterſuchung ergeben hat daß er alle
ſeine Manipulationen im Auftrage ſeiner ehrenwerthen Vorgeſetzten
ausgeführt hat Ob man nun den General Mercier und Genoſſen zur
Rechenſchaft ziehen wird Vorläufig hat ſich dieſer Herr in Rennes ein
geniſtet und will alles ſagen was ſein Material enthält wenn daſſelbe
aber von gleicher Beſchaffenheit wie das Beaurepaire ſche iſt dann wird
er nicht gerade viel erreichen Herr Beaurepaire der ehemalige Kaſſations

rath hat auch die Wahrheit des Satzes erfahren müſſen daß vom
Erhabenen bis zum Lächerlichen nur ein kleiner Schritt iſt Stolz wie
ein Pfau blähte er ſich mit ſeinen Enthüllungen auf und muß
nun die trübe Erfahrung machen daß ſeine fürtrefflichen Zeugen
erklären den Meiſter gefoppt zu haben Große Sorge bereitet den
Franzoſen der Umſtand daß man in Petersburg die Annäherung
an Deutſchland ſcheel anſehen könne und aus dieſen Gründen ſo
orakeln die Pariſer Boulevardblätter ſoll ſich Herr Delcaſſe nach der
Newa begeben um dort die treue Anhänglichkeit an das Zarenreich zu
verſichern Dieſe Kombination dürfte aber kaum das richtige treffen
denn gerade der allem Kriegeriſchen abholde Nikolaus II ſieht dieſe
Annäherung der beiden Erbfeinde recht gern da ſie die beſte Bürgſchaft
für den europäiſchen Frieden bildet Abgeſehen davon daß es ganz
natürlich iſt daß die Miniſter zweier befreundeter Staaten mit einander

über die politiſche Lage konferiren wie demnächſt Fürſt Hohenlohe mit
Graf Goluchowski ſo hat die Reiſe Delcaſſé s ſicherlich den Zweck den
Glanz der ruſſiſchen Entente der nach den Ereigniſſen des Vorjahres etwas
zu erblaſſen begann wieder aufzufriſchen und der Welt das unverbrüch
liche Einvernehmen zwiſchen der Republik und dem Träger des abſoluten

Jmperalismus zu demonſtriren
Jn Belgien iſt nun endlich die Miniſterkriſis zum Ausbruch ge

kommen lange genug hat das Kabinet noch ſein Scheindaſein gefriſtet
bis ſchließlich die Ablehnung der Wahlreform in der Regierungsfaſſung
dem Kabinet den Todesſtoß verſetzte Niemand weint demſelben eine
Thräne nach denn es hat durch die rückſichtsloſe Verfolgung klerikaler
Intereſſen es verſtanden den Gipfel der Unbeliebtheit zu erklimmen Das
neue Miniſterium mit deſſen Bildung Smet de Nayer betraut iſt wird
denn auch den biserigen Regierungsentwurf fallen laſſen und einem
Proportionalwahlſyſtem ſeine Zuſtimmung geben Allerdings ſcheint
ſich der neue Premierminiſter ſeine Stellung von vornherein erſchweren zu

wollen da er gleichzeitig die Frage der Heeresreform in ſein Programm
aufnimmt So dringend auch dieſelbe ſein mag ſo macht doch de Smet
mit der ſofortigen Aufwerfung derſelben einen ſchweren taktiſchen Fehler

denn die Klerikalen deren Einfluß noch immer ſtark genug iſt ſind engra

girte Gegner der Heeresreorganiſation und werden infolge deſſen dem
Kabinet große Schwierigkeiten in den Weg legen

Der Zwiſt zwiſchen England und Transvaal fängt an auf die
Dauer langweilig zu werden Zur Abwechslung haben die Londoner
Staatsmänner darunter auch zum erſten Male Salisbury eine ſchärfere
Tonart angeſchlagen um auf Transvaal einen moraliſchen Druck auszu
üben Aber Ohm Krüger läßt ſich nicht irre machen und ſucht die
engliſchen Aſpirationen durch friedliche aber effektvolle Mittel zu pariren
Jn dieſer Abſicht hatte die Regierung beſchloſſen das Bürgerrecht nicht
mehr von der Angehörigkeit zur evangeliſchen Konfeſſion abhängig zu
machen der Volksraad ſoll nach engliſchen Quellen ſich zwar gegen den
Antrag ausgeſprochen haben aber wenn das wirklich der Fall ſein ſollte

heiteren Menſchen und habe die Einſamkeit noch nicht kennen
gelernt denn auch im Hauſe meines Vaters herrſchte ja reger
Verkehr Aber wenn es ſein muß

Muß Jch zwinge Dich nicht Was Du als Opfer
betrachteſt und nicht freudigen Herzen thuſt hat keinen Werth
für mich betrachte meinen Vorſchlag als erledigt

Jm nächſten Moment ſtand ſie allein den Mund herb ge
ſchloſſen die Blicke vor ſich hin gewandt Sie hatte nicht ein
mal Zeit gefunden den Fortſtürmenden zurück zu rufen So
ging es nun ſeit länger als einem Jahr War das der Ehe
geträumtes Glück Sollte ſich das Weib immer ſchmiegen und
biegen wie weiches Wachs dem man jede beliebige Form geben
kann Nein nein nein ſchrie es auf in ihr ganz wie
damals als der Vater mit rauhen Worten Gehorſam forderte
Die ſchlanken Finger ſuchten ungeduldig die Haken des Kleides
zu öffnen vermochten es aber nicht Die Spitzen zerriſſen mit
ſcharfem unangenehmen Geräuſch Die Baronin war es nicht
gewöhnt ſich allein zu bedienen

Den Schlaf aus den hübſchen Augen reibend eilte die
Kammerjungfer herbei Sie hatte nur im Lehnſtuhl ein wenig
geſchlummert Jn dieſem Hauſe mußte man ja auf alles gefaßt
ſein und durfte nicht an Ruhe denken ſo lange noch Licht oben
brannte

Die Nervoſität ſteckt an Auch Jenny s gewandte Hände
zitterten denn wenn die Augen der gnädigen Frau gleich Jrr
lichtern flackerten ſo bedeutete das immer Schlimmes

Ungeduldig ſtampften Jlka s zierliche Füße auf und als die
goldig ſchimmernde Robe auf den Teppich ſank trat ſie achtlos
oder vielleicht abſichtlich darauf herum Ew Gnaden das
koſtbare Kleid wagte die Zofe ſchüchtern zu erinnern

Fort damit Jch will es nicht wieder ſehen Jenny
hüllte ihre Herrin in ein geſticktes Nachtgewand zündete die
Ampel im Schlafgemach an raffte auf einen erneuten Wink
den ſchweren ſeidenen Stoff zuſammen und glitt leiſe hinaus
kaum fähig ihre Freude zu verbergen Um ſolchen Preis konnte
man ibre Launen ſchon ertragen
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wird Krüger doch noch alles daran ſetzen um den Beſchluß durchzubringen

da auf dieſe Weiſe den Gegnern der Boerenrepublik eine ſtarke Waffe aus
den Händen entwunden würde

Den Jtalienern die ſo gern einen Platz an der chineſiſchen
Sonne haben wollten ſcheint dieſe Sonne doch eine etwas zu ſtarke
Gluth zu entſenden ſo daß ſie es vorziehen lieber im Schatten zu bleiben

Noch vor wenigen Tagen hatte man in die Welt hinauspoſauut daß
Jtalien mit allen Mitteln ſeine Anſprüche in Peking geltend machen
werde und neue Schiffe nach Samnun entſenden wolle und nun kommt
der hinkende Bote welcher meldet daß man ſich mit einer beſcheidenen
Handelsniederlaſſung begnügen wolle Der Nachricht wird noch
hinzugefügt daß die Meſſungen der italieniſchen Schiffe ergeben hätten
daß die Samnunbay überhaupt keinen ſo vorzüglichen Hafen abgebe Das
Ganze macht den Eindruck als ob die ſüßen Trauben dem Fuchs zu hoch
hingen und er ſie nun als ſaure bezeichnet Es iſt gut daß Jtalien den
Rückzug mit vollen Segeln antritt denn die Reſultate der Afrikapolitik
dürften eine ſehr beherzigenswerthe Lehre ſein daß man in Rom ſeine
Hand von kolonialen Unternehmungen läßt man hat im Jnneren
Arbeit die Hülle und Fülle

Jm fernen Weſten ſcheinen ſich Vorgänge zu entwickeln denen die
Welt ein aufmerkſames Jntereſſe wird zuwenden müſſen Jn San
Domingo iſt der Präſident ermordet worden und man bringt dieſe
That ob mit Recht oder Unrecht ſei dahingeſtellt auf das Konto
amerikaniſcher Agenten Wie dem auch ſei die Union hat ſeit ihrer
Feſtſetzung auf Kuba ein Auge auf ganz Weſtindien geworfen welche
ſie in beſcheidener Auslegung der Monroedoktrin als ihre Domäne an

ſieht Nun haben Engländer und Franzoſen dort große Beſitzungen
und bedeutende Handelsintereſſen und es iſt daher nicht anzunehmen daß
dieſe europäiſchen Staaten etwaige Uebergriffe Nordamerikas ruhig hin

nehmen würden Uncle Sam iſt der Appetit beim Eſſen gekommen daß
er s ſich nur nicht dabei gar zu ſehr übernimmt und den Magen verdirbt
Die zu verabreichende Medizin würde recht bitter ſchmecken

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 4 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer verließ laut
Meldung aus Kiel um 11 Uhr Vormittags unter dem Salut der im
Hafen liegenden Flotte die Hohenzollern und fuhr zur Jenſen Brücke
woſelbſt der Hofzug nach Kaſſel bereit ſtand Zur Verabſchiedung waren
Admiral Köſter und Polizeipräſident v Puttkamer erſchienen Jm Gefolge
des Monarchen befinden ſich Prinz Albert zu Schleswig Holſtein der
Geſandte Graf Wolff Metternich Generaladjutant General der Jnfanterie
v Pleſſen Hausmarſchall Frhr v Lyncker General à la suite General
major v Scholl und Flügeladjutant Kapitänleutnant Graf v Platen

Ueber den Beſuch des Prinzen Heinrich in Koreag wird
jetzt der Magdeb Ztg von ihrem Spezialcorreſpondenten aus Chemulpo
dem wichtigſten der drei Vertragshäfen des Landes unterm 19 Juni ge
meldet Der Prinz iſt hier nicht nur auf das Herrlichſte ſondern auch in
ſo glänzender Weiſe empfangen worden wie die Hauptſtadt Koreas Aehn
liches überhaupt noch nicht geſehen hatte Der Hafen und die Stadt
waren reich beflaggt eine mächtige Ehrenpforte errichtet und nach koreaniſcher
Sitte donnerten ſchon Stunden vor der Einfahrt der Deutſchland alle
Mörſer und Böller die überhaupt einigermaßen abfeuerbar waren während
die Regimentsmuſiken der kaiſerlichen Garden und ſämmtlicher für dieſen
hohen Feſttag beſonders mobiliſirten Regimenter der Bevölkerung das
Eintreffen des hohen Gaſtes verkündeten Der Kaiſer hatte ſich für den
Empfang des Prinzen beſondere Staatsgewänder anfertigen laſſen die
Empfangshalle des Palaſtes war eigens decorirt worden und die ſämmt

Jlka ſaß grübelnd da und ſah in den gegenüberhängenden
Spiegel War es nicht Wahnſinn mit allen Reizen der Ju
gend geſchmückt von der Welt und ihren Freuden Abſchied zu
nehmen Sie blickte umher Eine Fürſtin hätte es nicht
ſchöner haben können aber welche Herzensöde und Verlaſſen
heit auch inmitten aller Pracht Wie ſchnell war das ſinn
bethörende Glück ihrer jungen Ehe verrauſcht So lange ſie
mit Hugo bald zu Land bald zu Waſſer von Ort zu Ort
reiſte da war es als flögen ſie beide in einen Himmel un
getrübter Seligkeit hinein doch ſpäter folgte ein ewiger auf
reibender Wechſel heftiger Scenen und kurzer Friedensſchlüſſe
und je häufiger dieſe Auftritte ſich wiederholten deſto weniger
kam es zu einer wahren Verſöhnung

Bei Gelegenheit eines Hofballes war ihr der Adjutant des
Prinzen Georg vorgeſtellt worden ein vortrefflicher Geſellſchafter
und vollendeter Kavalier dem ſie ſeitdem oft wieder begegnete
weil er faſt in allen vornehmen Kreiſen verkehrte Sie liebte
es ſich mit ihm zu unterhalten man ſah ihn häufig an ihrer
Seite Er zollte der ſchönen Frau den Tribut der Bewunderung
wie es andere auch thaten tanzte gern mit ihr und ritt nicht
ſelten neben ihrer Equipage her Das hatte genügt um
Hagendorf s Eiferſucht wie einen Feuerbrand auflodern zu laſſen
Dieſer Verdacht reizte Jſka Sie ſetzte ihm ſtummen Trotz
entgegen oder wurde ebenfalls heftig

Heute aber dachte ſie nach und hielt Einkehr in die eigene
Seele Es erging ihr wie vielen Menſchen die eine harte Be
ſchuldigung leidenſchaftlich zurückgewieſen haben und dann doch
darüber nachdenken und grübeln müſſen um endlich an ſich irre
zu werden Und da war es ihr plötzlich als würde der Schleier
von etwas geriſſen was ſie ſich bis dahin ſorgfältig verborgen
gehalten dem ſie keine Berechtigung zugeſtehen wollte und das
doch vielleicht eine hatte Regte ſich nicht längſt eine warnende
Stimme die ſie mit Lachen und Scherzen zu übertönen ſuchte
in ihrem Jnnern Krankte die einſt ſo innige Liebe nicht wirk
lich an der Wurzel War ihr nicht zuweilen der freilich immer
energiſch bekämpfte Gedanke gekommen Mit Schack wärelt Du
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lichen Truppen mit neuen Uniformen verſehen Bei der Landung em
fingen ſämmtliche Mandarinen und Großwürdenträger der Krone ſowiedas geſammte Miniſterium und der Kronprinz den Bruder des deutſchen

Kaiſers der etwas ſpäter in feierlichem Zuge nach dem Palaſte geführt
wurde wo ihm der Kaiſer halben Weges entgegenkam und auf das Herz
lichſte begrüßte Die Unterredung dauerte natürlich nicht lange und als
ſich Prinz Heinrich verabſchiedete folgte ihm der Kaiſer faſt auf dem
Fuße um ſofort ſeinen Beſuch zu erwidern Sonntag den 11 fand
dann eine große Druppenſchau ſtatt die der Kaiſer nicht dem Herkommen
gemäß ſeinerſeits abneſchm ſondern den Prinzen Heinrich abnehmen ließ
während er der Kaiſer ſelbſt ſich mit der Nolle eines Obergenerals be
gnügte und als ſolcher vom Kronprinzen als Adjutanten begleitet die
koreaniſchen Truppen dem Prinzen dern vorführte Der Kaiſer paſſirte
zweimal an der Spitze der Truppen den Prinzen Heinrich ſalutirte und
ſandte den Kronprinzen zum Rapport ab Dann führte der Kronprinz
ſeinerſeits die Studenten der Militärſchule im Parademarſch vor dem
Prinzen vorüber und ſchließlich ſtellte der Kaiſer dieſem die Generäle
ſeiner Armee perſönlich vor Die Zahl der an dieſer Heerſchau theil
nehmenden Truppen betrug 3000 Daß ſie auf den deutſchen Prinzen
einen beſonders militäriſchen Eindruck gemacht haben könnten iſt freilich
kaum anzunehmen nur die Garde ſah einigermaßen ſoldatiſch aus Tags
vorher hatte der Kaiſer eine Art Probevorſtellung abgehalten bei der ſich
von 70 commandirten Offizieren nur 20 fähig erwieſen die Truppen
überhaupt in geſchloſſenen Reihen vorzuführen Die übrigen 50 wurden
daraufhin ſämintlich ihres Grades entkleidet

Der Londoner Daily Telegraph erfährt Kaiſer Wilhelm
werde die Königin dieſen Sommer oder im Frühherbſt vbeſuchen End
giltige Abmachungen ſeien noch nicht getroffen worden aber es ſei des
Kaiſers feſte Abſicht ſeinen Beſuch adzuſtatten wenn ſeine Verpflichtungen
es geſtatten Daily Telegraph glaubt dieſe Meldung werde allgemeine
Befriedigung verurſachen Ohne Zweifel werde der Kaiſerbeſuch ebenſo
viel Gutes erzeugen wie der Zarenbeſuch am britiſchen Hofe vor drei
Jahren Viel ſei damals vollbracht in Aufklärung von Mißverſtändniſſen
aber die Ergebniſſe des Kaiſerbeſuchs dürften noch glücklicher ſein da
weniger Schwierigkeiten zu beſeitigen ſeien

Der Papſt hat anläßlich des 50 jährigen Jubiläums der katho
liſchen Geſellenvereine an den Generalpräſes derſelben Domkapitular
Schaeffer in Köln ein Breve erlaſſen das in deutſcher Ueberſetzung
lautet Wir halten es für eine gnädige Fügung Gottes daß als die
Umſturzbeſtrebungen überall wachgerufen wurden und die Zeilverhält
niſſe für den Handwerkerſtand gefahrvoll zu werden begannen Adolf
Kolping in kluger Vorausſicht der ſich anbahnenden Entwickelung denPlan faßte zur Gründung von Vereinen für n eſellen behufs
gegenſeitiger Unterſtützung und freimüthigen Bekenntniſſes des väterlichen
Glaubens Kaum hatte der ausgezeichnete Prieſter dieſes Werk begonnen
ſo erwachte dafür überall ein lebendiger Eifer Durch die fortgeſetzte Er
fahrung und den großen Nutzen bewährt wuchs das Unternehmen im
weiteren Verlaufe ſo bedentend daß ſeine Mitglieder in Deutſchland nach
vielen Tauſenden zählten und daß es auch in den benachbarten Staaten
Aufnahme fand und dort zur hervorragenden Blüthe gedieh Was Wir
jüngſt von Dir aus Anlaß der fünfzigjährigen Jubelfeier des Kolpingſchen
Werkes darüber erfuhren hat dieſes Lob im weiteſten Maße beſtätigt und
unſer Herz mit der größten Freude erfüllt Wir die wir uns üm die
Beſſerung der Lage der Haudwerker die größte Mühe gaben dürfen uns
ſicherlich darüber freuen daß das was wir darüber gelehrt und nach
drücklich verkündigt haben mit ſolcher Begeiſterung bei Euch in s Werk
eſetzt wird Möge daher Gott Eueren Vereinen in immer reicherem

Maße ſeinen Segen verleihen damit das bisher Erreichte immer mächtiger
ſich entfalte

Bei der heutigen Einweihung des Schulze Delitzſch
Denkmals welches wir unſern Leſern in der vorletzten Nummer im
Bilde vorführten waren von den Staatsbehörden vertreten das Reichsamt
des Jnnern das Reichsjuſtizamt die Reichsbank das Juſtizminiſterinm
das Finanzminiſterium und das Handelsminiſterium ferner waren Ver
treter der Univerſität der techniſchen Hochſchule des Abgeordnetenhauſes
und der Kaufmannſchaft anweſend Auch die Stadtbehörden von Char
lottenburg und Delitzſch waren vertreten Die Kaiſerin riedrich hatte
eine Depeſche geſandt in der ſie des Jntereſſes gedachte das KaiſerFriedrich an den Beſtrebungen von Schulze Deligſch genommen habe

dach der Uebergabe wurden die Kränze der einzelnen Genoſſenſchaften
niedergelegt unter Anſprachen der betreffenden Vertreter Wradetz Wien
gab für die öſterreichiſchen Genoſſenſchaften den Gefühlen der Stamm
verwandtſchaft Ausdruck Gray Mancheſter gedachte in engliſcher Sprache
des Mannes der das Volk liebte und für daſſelbe wirkte Dufour
Mantelle Paris feierte im Namen von 200 Produktivgenoſſenſchaſten
und 8000 wirthſchaftlichen Syndikaten Frankreichs in deutſcher Sprache
den Wohlthäter der Menſchheit der allen Völkern gehöre

Kn der engliſchen Preſſe beſchäftigt man ſich mit der durch
verſchiedene Beobachtungen beſtätigten Thatſache daß das Studium des
Deutſchen in Frankreich auffallende Fortſchritte macht während das
Studium des Engliſchen entſchieden zurückgeht Jn der Eeole des
sciences politiques in Paris aus der die künftigen Diplomaten hervor
gehen haben ſich mehr Studenten der deutſchen Sprache als der engliſchen
Sprache gewidmet Viele junge Franzoſen werden auch in den Ferien nicht
nach England ſondern nach Deutſchland und Oeſterreich geſchickt um ſich
mit der Sprache des Siegers von 1870 vertraut zu machen Dieſes
Streben Jung Frankreichs nach Vertrautheit mit den deutſchen Verhält
niſſen könnte allerdings auch in deutſchfeindlichem Sinne ausgedeutet
werden Aber es zeigt ſich nicht bloß unter den künftigen Diplomaten
und Kriegern Auch die ars iſchen Kaufleute und Gewerbetreibenden
der Zukunft geben ſich eifrig dem Studium einer Sprache hin die bisjetzt bei allen patriotiſchen Seeben verpönt war Jn einem Pariſer

Lycée ſtehen 143 Schüler die Deutſch lernen nur 34 Schülern die
Engliſch lernen gegenüber In einer anderen Schule wird das Verhält
niß des Deutſchen zum Engliſchen durch die Zahlen 509 188 ausgedrückt
Jm Gymnaſium zu Marſeille lernen zwei Drittel der Schüler Deutſch
ein Drittel Engliſch Jn England wird darauf hingewieſen daß dieſes
zunehmende Intereſſe der jungen Franzoſen für die deutſche Sprache eine
beachtenswerthe Erſcheinung ſei die die Geſtaltung des Handels und der
m in der nächſten Generation in ungeahnter Weiſe beeinfluſſen

iirte
Gon einem deutſch congoſtagailichen Konflikt wiſſen

die Times zu berichten Dem Blatte wird aus angeblich deutſchen
amtlichen Quellen beſtätigt deutſche Truppen haben die Grenzen
des Congoſtaates überſchritten einen Poſten am Oſtgeſtade des
Kidnſees errichtet und vas demſche Gedtet bis zum Ruſiſiſtrom der vie
See Kivu Und Tanganyika verbindet ausgedehnt Die deutſchen Be

glücklicher geworden als mit dem finſtern Hagendorf Hatte
ſie die Toilette von mattem Gelb und die flammendrothen
Blüthen nicht gewählt weil der Graf dieſe Farben liebte

Unwillkürlich ganz abſichtslos blickte ſie wieder in den
Spiegel und erſchauderte leiſe denn er zeigte ihr das Bild
eines Weibes mit gluthübergoſſenen Wangen Sie wandte
ſich ab konnte aber des Eindrucks nicht ledig werden als
kröche aus jedem Winkel etwas hervor etwas Nebelhaftes
Unbeſtimmtes Entſetzliches eine ar vor der ſie Schutz
ſuchen mußte und wer konnte ihr dieſen Schutz gewähren
ſün ewche der Mann dem ſie für Zeit und Ewigkeit angehören
ollte

Jn Eilſchritten huſchte Jlka in ihrem langnachſchleppenden
c Gewande über den Korridor und klopfte an Hagendorf sr

Wer iſt da fragte er rauh
Jch ich bin

Die Thür flog auf Du Du kommſt zu mir
Ja weil ich Dir ſagen will daß ich mit allem einverſtanden

bin daß ich Dir gern ſehr gern nach Loſchitz folge daß Du
nich gleich morgen hinführen kannſtSitat jubelte er Jſt es wahr Willſt Du wirklich
eur für mich leben

Nur für Dich Nichts verlange nichts erflehe ich als
Dein Glück und Dein Vertrauen und nichts werde ich vermiſſen
venn es wieder ſo zwiſchen uns würde wie einſt

Zortjetzung olgz

hörden rechtfertigen den Schritt damit daß die Beſetzung des Bezirks öſt
lich des Kivuſees durch den Congoſtaat nicht rechtswirkſam ſei da während
der jüngſten Aufſtände die Eingeborenen die Poſten Lubenja und Luſchilimta
des Congoſtaates erobert und niedergebrannt und Ausſchreitungen inner
halb der deutſchen Grenze verübt hätten Da der Congoſtaat nicht ge
neigt ſei auf ſeine Rechte zu verzichten marſchirte eine gut ausgerüſtete
Streitkraft von 500 Mann unter Befehl des Kommandanten Hennebert
mit acht weißen Offizieren von Stanleyville ab um die Stationen am
Kivuſee wieder zu erlangen Gegenwärtig ſtänden ſich die bewaffneten
Vertreter beider Staaten gegenüber

Metz 4 Auguſt Wie bekannt gedenkt der Kaiſer an der Ent
hüllungsfeier des Denkmals für die Gefallenen des 1 und 3 Garde
regiments auf dem Schlachtfeld von St Privat theilzunehmen Der
Monarch trifft von Straßburg kommend am 18 d M 6 Uhr früh in
Metz ein wird alsbald nach ſeiner Ankunft dem Bezirkspräſidenten einen
kurzen Beſuch abſtatten und ſich dann direkt nach dem Feſtplatze begeben
Nach Beendigung des feierlichen Aktes iſt ein kurzer Ausflug nach Schloß
Urville vorgeſehen worauf noch am Abend des 18 Auguſt über Metz die
Rückreiſe nach Straßburg erfolgt

Frankreich
Paris 4 Auguſt Infolge des Anſuchens des Regierungskommiſſars

Caſrrière hat der Chefredakteur des Matin dem Berichterſtatter des
Renner Kriegsgerichts drei Dokumente übermittelt nämlich einen
Brief Eſterhazy s vom 4 Juni d worin derſelbe erklärt daß er
das Bordereau im Jahre 18094 auf Befehl des Oberſten Sand
herr geſchrieben habe ſowie das Facſimile des Bordereau ſelbſt das der
Sachverſtändige Teyſonnier dem Matin im Jahre 1896 zur Veröffent
lichung übergab und endlich das nern des vom Matin
veröſfentlichten Artikel Eſterhazy s worin dieſer ſeine Beziehungen z den
Generalen Boisdeffre und Gonſe erzählt Der Matin hebt hervor
daß der Berichterſtatter des Renner Kriegsgerichts von der abſoluken
Gleichheit der Schriftzüge dieſer drei Dokumente betroffen geweſen ſei

Die an Mercier zu richtenden weſentlichen Fragen der Ver
theidigung ſind Warum ließen Sie Dreyfus verhaften ohne den
damaligen Pariſer Gouverneur Sauſſier zu benachrichtigen Wollen Sie
hier Jhr Schweigen über den Jnhalt der ins Berathungszimmer des
1894 er Kriegsgerichts von Jhnen geſandten Dokumente brechen Geſtehen

durch du Paty de Clam warum haben Sie du Paty de Clams ſogenannte
Kommenkare zu dieſen Geheimakten aus dem Archiv widerrechtlich an ſich

die Grenzen Jhrer und du Paty de Clams Verantwortlichkeit anerkannt
werden Können Sie in Abrede ſtellen daß Sie ſpäteſtens den
13 November 1894 die genaue Deulung der vom italieniſchen Attaché
Panizzardi nach Rom geſandten Chiffredepeſche kannten aus welcher ver
läßlichſt dargethan worden iſt daß Dreyfus der italieniſchen Botſchaft
abſolut unbekannt war und r Sie trotzdem von einer abſolut

nes Deutung jener Depeſche willkürlich gegen Dreyfus Gebrauch
emnachtGaulois erwägt die Mereier zugeſchriebene Abſicht dem Grafen

Münſter ein Bekenntniß von Oreyfus Schuld in den Mund zu
legen und bemerkt Wenn General Mereier dem Kriegsgericht anheim

vorbereiten kann dorthin zurückzukehren woher er kommt
Das Londoner Blatt Daily Chroniele erfährt Eſterhazy habe

geſtern hier eine vom Major Carrière ausgefertigte Vorladung in
Rennes zu erſcheinen zuſammen mit der Zuſicherung freien Geleites
ſeitens der Regierung in Paris eingehändigt erhalten Die franzöſiſchen
Behörden hätten einige Mühe gehabt die Wohnung Eſterhazy s zu
finden Eſterhazy weigerte ſich anzugeben ob er in Rennes erſcheinen
wolle oder nicht

Wegen der ausnehmend großen Hitze wird laut Meldung aus
Rennes der Dreyfus Prozeß in dem großen Saale des Lyceums
ſtattfinden Dreyfus wird nur eine Straße zu überſchreiten haben und
dieſe Straße wird um auch die geringſte Kundgebung zu vermeiden durch
Gendarmerie abgeſperrt werden Jn Rennes ſcheinen Gerüchte ver
breitet zu ſein wonach der Prozeß ſobald einer der ſaedeg beiſpiels
weiſe General Mercier neue in dem Urtheil des Kaſſationshofes nicht
erwähnte Fakten gegen Dreyfus vorbrächte abgebrochen und eine er
gänzende Unterſuchung anberaumt werden ſolle Das ſcheint wenig
wahrſcheinlich und wäre in politiſcher gret jedenfalls höchſt fatal
Auch von einem eventuellen Aufſchub des Prozeſſes ſpricht man in Rennes

Groß britannien
London 4 Auguſt Die Herzogin von Alban y erwiderte heute

bei ihrer Rückkehr von Windſor nach v auf eine an ſie gerichtete An
ſprache Folgendes Mein Sohn gehört jetzt zur deutſchen Nationund ich elit Sie ſich mit mir in dem glühenden Wunſche zu vereinen

daß er ſeinem neuen Vaterlande getreu ſein und diejenigen beglücken möge
unter denen ſein Leben hinzubringen er berufen iſt Jch werde meine
ganze Kraft darauf richten ihn zu lehren ein guter loyaler
Deutſcher zu werden

Jn San Domingo iſt die Revolution ausgebrochen Der Ver
faſſung gemäß hat nach dem Tode Heureaux der Vicepräſident Figuereo
die Präſidentſchaft übernommen Die Jnſurgenten wollen ohne jedenSchein von Recht und Geſetz dem mulatti Je Kaufmann Jimenez

einem Söldling der Amerikaner zur Präſidentſchaft verhelfen der
das amerikaniſche Protektorat über die Republik vorbereiten ſoll Der
Aufſtand brach prompt nach dem Eintreffen der amerikaniſchen Kriegsſchiffe
vor San Domingo aus In amerikaniſchen Blättern iſt geſagt worden
man habe die Kriegsſchiffe nach San Domingo geſchickt um das Eigen
e h he ürger im Falle von Unruhen zu ſchützen Die weiſe

orausſicht der Waſhingioner Regierung iſt zu bewundern denn da die
Amerikaner dieſe Unruhen ſelbſt hervorrufen wollten konnten ſie ſich auch
deffer darauf vorberriten als andere Mächte Und ſo hat Unele Sam
wieder einmal ſeinen alten Ruf der größten smartness bewährt

Kleine Chronik
Beslin 4 Auguſt Verunglückt Bei einer Spazierfahrt durch

den Thiergarten iſt die Gattin des Kaufmanns Döpmann aus Grödis
bei Rieſa ums Leben gekommeit Das durchgehende Pferd eines Breaks
rannte gegen die Droſchke in ber Frau Döpmann mit ihtem Manne ſaßDabet h ſie nun aus der Hroſchke gefallen oder vielleicht auch aus Angſt

hinansgeſprungen denfalls wurde ſie durch den Wagen überfahren
eine Strecke weit mitgeſchleift und ſo ſchwer verletzt daß ſie nach drei
Stunden im Krankenhauſe verſtarb

Dresden 4 Auguſt Eiſenbahnunfall Heute fuhr der
1 Uhr 33 Minuten Nachmittags fällige Tharandter Vörortszug bei
der Einfahrt in die Mittelhalle des PerfonenHauptbahnhofes in Dresden
Altſtadt ſo heftig an den GeleisEndpuffer an daß dieſer und die Zug
maſchine leicht beſchädigt wurden Von den r zinſaſſen erlitten durch
den Anprall drei weibliche Perſonen geringe Kontuſionen am Kopfe
Eine Betriebsſtörung trat nicht ein

Dresden 4 Auguſt Großer Einbruchsdiebſtahl Ver
gangene Nacht haben Diebe gewaltſam in eine hieſige Fabrik ſich Eingang
verſchafft Jn den betreffenden Kontorräumen haben dieſelben mehrere
Schreibpulte ſowie einen eiſernen Geldſchrank erbrochen wobei ihnen eine
größere Summe Geldes in die Hände gefallen iſt Den hinterlaſſenen
Blutſpuren zufolge dürfte ſich einer derſelben eine bedeutende Wunde ver
muthlich an der Hand zugezogen haben Vielleicht führt dieſe Verwundung
auf die Spur des oder der Thäter

Lebus 4 Auguſt Ein grauſiges Brandunglüch bei dem
zwei Menſchen in den Flammen umgekommen ſind und eine größere
Anzahl von Perſonen zum Theil ſchwere Vrandwunden davongetragen hat
ereignete ſich in der Königlichen Domäne Wollup Dort brach um die
Mitternachtsſtunde in dem von einigen 80 Menſchen bewohnten maſſiven
Schnitterhauſe in den oberen Schlafräumen Feuer aus durch das das
Gebände vollſtändig eingeäſchert würde Die Rettung der in dem Hauſe
befindlichen Perſonen geſtaltete ſich ſehr ſchwierig da die Treppe zuerſt
brannte Die Ende der 50er Jahre ſtehende Frau Schulz aus Brieſen
horſt und der 8jährige Schulknabe Wilhelm Wurl vermochten ſich nicht
mehr zu retten und kamen in den Flammen um Ein Schnitter gegen
den ſich der Verdacht der Brandſtiftung richtet iſt in Unterſuchungshaft
genommen worden

Bremen 4 Auguſt Von einem traurigen Mißgeſchich
heimgeſucht iſt hier eine am Doventhor wohnende Familie Der zwanzig
jährige Sohn war früher in einer Nervenheilanſtalt untergebracht wei
er von dem Wahn befallen war einen Vogel hinten im Nacken zu haben

Zima iſt in der verfloſſenen Nacht in der Gefängnißze

war Zima bereits todt

eben ſollte zwiſchen dem Grafen Münſter und ihm zu wahlen ſo iſt es m vWeifellos daß das Kriegsgericht nicht ſchwanken wird und Dreyfus ſich t ſ rar ſchlug während die Arbeiter der

und drang in den Keſſel wo er ein Herausdringen des Dampfes und
kochenden Waſſers verurſachte Drei Kinder und ein Arbeiter wurden von
dem kochenden Waſſer getroffen und an verletzt
noch auf dem Wege in das
hoffnungslos iſt

Maſchinen und Rohwaaren ſind r durch
vernichtet

6 Auguſt Nr 18553
ſchließlich auf einen genialen Einfall Sie brachten dem eingebildeten
Kranken eine Schnittwunde im Nacken bei und badeten in dem Blute
einen eingefangenen Vogel den ſie dem Kranken zeigten Zuſehends
beſſerte ſich der Zuſtand des jungen Mannes der nach einiger Zeit als
geheilt entlaſſen werden konnte Volle zwei Jahre lebte er nun als ruhiger
nüchterner Menſch bei ſeinen Angehörigen Als nun am Mittwoch Abend
in fröhlicher Geſellſchaft dem jungen Manne der wahre Sachverhalt mit
etheilt wurde verfiel er wieder 77 in ſeinen früheren Wahn und geſtern
ormittag mußte der Jüngling wiederum einer Nervenheilanſtalt über

geben werden

Pforzheim 4 Auguſt ab Laut Bekanntmachung des
Bürgermeiſteramtes iſt in der hieſigen Stadi Typhus ausgebrochen Seit
dem 20 Juli ſind 27 Erkrankungen vorgekommen jedoch nur leichtere
Das Bürgermeiſteramt warnt vor dem Genuſſe ungekochten Trinkwaſſers
da die Urſache der Epidemie im Trinkwaſſer zu ſuchen ſei

Lemberg 4 Auguſt Selbſtmord im Gefängniß Der des
Betrugs angeklagte ehemalige Direktor der galiziſchen rn Franz

e plötzlich ge
ſtorben Alle Anzeichen deuten darauf hin daß er ſich durch Gift ge
tödtet hat das ihm heimlich zugeſendet wurde Sein Zellengenoſſe deruckerbäcker Czerwinski wurde um Mitternacht durch Söhnen und Aechzen

imas geweckt der ſich entſtellt auf ſeinem Lager wälzte Die Gefängniß
beamten wurden alarmirt es wurden UAerzte geholt aber als ſie erſchienen

Er ſoll Gift in Sodawaſſer genommen haben
Er war furchtbar erregt ſeit er vorgeſtern die Anklageſchrift eingehändigt
erhalten hatte Er hatte geſtern im Beiſein des Unterſuchungsrichters eine
Zuſammenkunft mit ſeiner Frau und ſeinen Kindern Es war auffallend
daß er Abſchied von ihnen nahm

Zürich 4 Auguſt Wieder ein Abſturz Die Tonuriſtenwelt
wird ſchon wieder durch die Nachricht von einem Unglück erſchreckt Am
Schreckhorn ſtürzte geſtern Nachmittag der engliſche Touriſt Bergue
mit zwei Führern Joſſy und Bergener von Grindellwald ab Das
Unglück geſchah in der Nähe der Schwarzhornhütte auf Geröllboden der
Sturz war etwa 50 Meter tief
und Joſſy vermochten noch ſelbſt zur Schwarzhornhütte zu kriechen Der
am ſchwerſten verletzte Bergener wurde von einer ſpäteren an die Un
glücksſtelle abgegangenei Expedition dorthin transportirt In der letzten
Nacht wurden alle Drei nach Grindelwald übergeführt wo BergenerSie heute zu daß das Dokument Canaille D ſich nicht auf Dreyfus be anu Durch wen wurden Sie in dieſer Richtung irregeführt Wenn x geſtorben iſt Die beiden Anderen ſcheinen außer Lebens

Alle waren ſchwer verletzt Bergue

ar n ſein
Antwerpen 4 Auguſt Verunglückter Balkon Ein mit

genommen Sind Sie bereit dieſen Kommentar jetzt vorzulegen damit el d ren vernan ver Daran den nie lorpy Kürzte in die Schelde
fiziere welche in Gefahr waren zu ertrinken wurden durch

ein ezlgel gerettet
elBr 4 Auguſt Geſtohlkener Briefſack Am 2 d MAbends 10 Uhr wurde auf dem hieſigen Nordbahnhofe ein Briefſack der

nach Herbesthal beſtimmt war und Geld und eingeſchriebene Briefe für
Deutſchland enthielt in dem Augenblicke geſtohlen als er zum Zuge ge
bracht werden ſollte
Botaniſchen Garten gefunden Die
daß es ſich um eine internationale Gaunerbande handelt die ſeit einiger
Zeit auf der Linie Oſtende Brüſſel ihr Weſen treibt In der letzten Zeit
wurden auf dieſer Strecke mehrere bedeutende Diebſtähle begangen

Der leere Briefſack wurde heute früh im hieſigen
olizei hat die Gewißheit erlangt

anufaktur el Patau
Paris 4 Auguſt Folgenſchwerer Blitzſchlag Wihn cerdaittagsniahl einnahmen der Blitz in den Schornſtein der n

Der Arbeiter ſtarb
pital während der Zuſtand der drei Kinder

Lodz 4 Auguſt Großfeuer Am Donnerstag Nachmittag
brach hierſelbſt im 5 Stock der Baumwollſpinnerei von Karl Scheibler
ein großes Feuer aus Das ganze Stockwerk iſt abgebrannt Die

teuer oder Waſſer
Der Schaden wird auf 200000 Rubel geſchätzt 6 Arbeiter

trugen ſchwere Brandwunden davon einer unter ihnen liegt hoffnungslos
darnieder

London 4 Auguſt Eine 105 jährige Reiſende befand ſich
an Bord des aus Newyork in Queenstown le Dampfers

Umbria Sie hat die anſtrengende Fahrt von Amerika nach England
ohne nachtheilige Folgen zurückgelegt iß Alice MeMann iſt in Jrland
geboren und ging vor gerade 69 Jahren nach Amerika ſie befindet ſich
im Vollbeſitz ihrer geiſtigen und körperlichen Fähigkeiten Jhr hohes Alter
und ihre Rüſtigkeit ſchreibt ſie ihrer ländlichen Lebensweiſe zu durch die
ſie gezwungen war jeden Morgen um 5 Uhr aufzuſtehen und den größtenkhelt des Tages im Freien zu verbringen Bis in die letzte Zeit ver

waltete ſie ein kleines Landgut deſſen Ertrag ihr ein vollkommen ſorgen
freies Leben geſtattete

Newyork 4 Auguſt Verwüſtungen durch Orkan Durch
einen Orkan wurden in Florida fünf Städte völlig zerſtört andere
überſchwemmt und von der Außenwelt abgeſchnitten Ein Paſſagier
dampfer iſt mit Mann und Maus untergegangen Bahnzüge wurden
vom Gleiſe geweht Die Anzahl der Todten und Verletzten läßt ſich
noch nicht ſchätzen iſt aber r w ſehr beträchtlich Nach einer
weiteren Drahtnachricht iſt durch den Orkan in der Nacht zum Mittwoch
der größere Theil der Stadt Carabelle vernichtet und auch an anderen
Orten Florida s beträchtlicher Schaden angerichtet worden Man glaubt
daß eine Anzahl Menſchen umgekommen iſt Nach einer Drahtnachricht
aus e vom heutigen Tage ſind 18 Schiffe während eines
Cyklons bei Carabelle theils zertrümmert theils an das Land ge
worfen worden

Louisville Kentucky 4 Auguſt Fünflinge In Mapyfielb
hat vor einiger Zeit eine Frau fünf Kindern ſämmtlich Knaben
das Leben geſchenkt Die Kinder waren bei der Geburt 4 bis 5 Pfund
ſchwer und ſtarben trotz ihrer eigenthümlichen Stärke und normalen
Bildung im Laufe eines Monats Die Nachricht iſt wenn wir dem
N W T glauben dürfen keine Hundskägserfindung ſondern ſtammt

aus einem mediziniſchen Fachblatte der Gazette Med de Paris in der
Dr Benheim der Hausarzt der Mutter erklärt daß dieſer Fall der außer
ordentlichſte iſt den er konſtatiren konnte Nach Benheim ereignen ſich
Zwillingsgeburten unter 89 Fällen einmal Drillinge kommen einmal unter
7910 Vierlinge unter 371 126 Geburkten vor Dieſelbe Zeitung berichtet
daß im Januar 1888 eine Frau aus St GermainVäreville Fünflingebekam die einige Tage lebten Die Frau war bereits Mutter von ſechs

Kindern ſie ſchenkte erſt einem Kinde das Leben das zweite Mal
Zwillingen das dritte Mal Drillingen mit Ausnahme des erſten ſtarben
all dieſe Kinder

Jus der Umgebung
5 zeirrrp Auguſt Unfall Der 57 jährige Futterknecht

Wilhelm Gittel ſprang geſtern Vormitta Paen 10 Uhr von einem
Kleefuder herab und fiel dabei ſo unglücklich daß er einen Splitterbruch
des rechten Beines erlitt Der Verunglückte wurde nach Anlegung eines
Nothverbandes in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht

Werſeburg 4 Auguſt Ern Was Der bisherige Gewerbe
rath Otto Schulze hierſelbſt iſt zum Königl Regierungs und Gewerbe
rath ernannt worden Demſelben iſt die etatsmäßige Stelle eines gewerbe
techniſchen Raths bei der hieſigen r verliehen und gleichzeitig iſt
er zum Aufſichtsbeamten im Sinne des S 139b der Gewerbeordnung für
den Regierungsbezirk beſtellt

Gröbzig 4 Auguſt Gefährliche
kürzlich hier vorgenommenen n
ſpricht von 7 meiſt ſchwere Thiere
Zahl ſich im kranken Zuſtande befindet Den Beſitzern erwächſt dadurch
ein recht erheblicher Schaden

Döllnitz 4 Auguſt Glücklich gerettet Das S jährige
Töchterchen des Goſenfuhrmannes Lützkendorf ſpielte im Hofe des
Schuhmachermeiſters Zehler an dem Bohlenbelage des Brunnens Durch
einen dumpfen Fall wurden in der Nähe beſchäftigte Leute aufmerkſam
und gewahrten daß das Kind in den Brunnen geſtürzt war Dem rn
Franz Genthe war es zu danken daß das Mädchen mittelſt einer Harke
angehakt und glücklich gerettet wurde

Zwintſchöna 4 Auguſt Die Bornaiſche Krankheit hat
nunmehr auch in unſerer bisher ſeuchenfreien Gegend ihren Einzug ge

n Bei Herrn Gutsbeſitzer Pitſchke ſind 4 Pferde hiervon befallen
uch in einem zweiten Gehöft hat ſie ſich eingeſtellt

Holzweißig 4 Auguſt Wegelagerer Auf dem Wieſenſteg
bei den v Wuthenau ſchen drainirten Wieſen wurde Frau Bowitzki welche

mpfung Jn Folge der
chweine ſind mehrere man

epirt während eine noch größere

Da der junge Mann auch größeren Lärm verurſachte ſo kamen die Aerzte
ein Bündel Gras auf dem Rücken trug von einer jüngeren männliPerſon von hinten überfallen und niedergeriſſen Da a deren B
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Nr 183
zur Wehr ſetzte und in der

Strolch von ſeinem Opfer
Stöße mit u Fauſt in das Geſicht und ſuchte dann das Weite
trotz heute ſlattgefundener Nachforſchungen konnte von dem Wegelagerer
bis jetzt nichts entdeckt werden

Obergreifßzlau 4 Auguſt Jugendlicher Dieb Der etwa
elfjährige Schulknabe R aus Weißenfels der hier bei ſeiner Großmutter
zu Beſuch weilte ſtahl beim Mühlenbeſitzer Reimann mit deſſen Kindern
er ſpielte aus einem verſchloſſenen Schranke 30 Mark Einem Bäcker
geſellen ſtahl er aus ſeinem Schlafraume 1,50 Mark Mit dem geſtohlenen
Gute ging er aber nicht heim ſondern trieb ſich umher und iſt bis heute
noch nicht nach Hauſe t

4 Auguſt Viebſtahl u ſich die Ehefrau
des Töpfers Brandtſcheidt wegen eines Augenübels zum Arzt begebenhatte und ſich der Ehemann auf Arbeit befand hatten die bei ihr in Koſt

und Logis beſindlichen Arbeiter Becker und Hahne welche nebenbei bemerkt
noch für ſechs bezw drei Wochen Logisgeld nicht bezahlt hatten in Gemein
ſchaft des 22 jährigen Sohnes der Eheleute Brandſcheidt ſich daran ge
macht die Schränke und Kommoden zu erbrechen und daraus 26 Mark
Baargeld ſowie Kleidungsſtücke zu entwenden und mit dem Raube zu
verduften Die ſofort aufgenommene Verfolgung der Spur der Diebe
führte nach Wittenberg und als geſtern früh mit dem 8 Uhr Zuge Frau
Brandſcheidt dort eintraf fand dieſe das Kleeblatt vor dem Empfangs
gebäude des Bahnhofs ſitzend vor ſie ſetzte ſofort den vienſtthuenden
Polizeiſerganten Reichardt von dem Vorgefallenen in Kenntniß worauf
die drei verhaftet wurden

Weißenfels 4 Auguſt Leutemangel Dem Weißenf Krsbl
wird aus Hohenmölſen berichtet Der ſchön oft erwähnte Leutemangel
in der Landwirthſchaft wird auch heuer ſehr empfunden Ein Rittergut
in der Nähe hat ſich an ein Kohlenwerk gewandt und für die Erntezeit
ſechs Mann erhalten Dieſelben bekommen für den Morgen 4 Mark
Mäherlohn Jn dem Nachbarorte Qu eine Stunde von hier ſoll
jüngſt eine Verſammlung von Landwirthen und Erntearbeitern ſtatt
gefunden haben Die Arbeitnehmer forderten während der Erntezeit 3 Mk
Tagelohn das nöthige Quantum Schnaps und Bier täglich vier Stück
Cigarren und friſches Fleiſch Nach Beendigung der Ernte je einen
Scheffel Roggen Weizen Gerſte und Hafer Wie verlautet ſollen die
Forderungen bewilligt worden ſein

Aſchersleben 4 Auguſt Vermißt Jm Nachbarorte Gaters
leben wird ſeit geſtern Vormittag der 4l jährige Heinrich Berner vermißt
Der Knabe iſt kräflig geweckt rothbäckig hat blondes mittellanges Haar
graue Augen trägt graukarrirtes Jaquet graue Hoſe helle rotheingefaßte
Schürze Strohhut mit grün und weißer Schnur er war barfuß Es
beſteht der Verdacht der Entführung weil Zigeuner im Orte geſehen wurdenr Sandersleben 4 Auguſt Bedauerlicher ünfalt Geſtern
verunglückte der 3 jährige Hermann Sieg in der elterlichen Wohnung
dadurch daß derſelbe auf einem Stuhle ſtehend von anderen Knaben
welche ſich balgten nebſt dem Stuhle umgeworfen wurde Der Kleine
u hierbei einen Schädelbruch und iſt nach Halle in die Klinik geſchafft
worden

Erfurt 4 Auguſt Schwerer Unfall Ein recht bedauerlicher
Unglücksfall ereignete ſich auf dem Feldgrundſtücke des Landwirths
Schmidt zu Ußberg bei Erfurt Während die 19 Jahre alte Tochter
Agnes auf dem Kleefüder ſtand zogen die Pferde plötzlich an und das
Mädchen fiel auf die im Klee ſteckende Senſe Die Bedauernswerthe
welche ſchwere Verletzungen am Unterleibe davongetragen hatte wurde
nach Weimar gefahren und im Sophienhauſe untergebracht Dort trat
bald darauf der Tod ein

Tokales
Der Nachdrug unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit DOuellenangabe geſtattet

Halle 5 Auguſt
Kirchenſtener Der hieſige katholiſche Kirchenvorſtand bringt im

IJnſeratentheile der heutigen Nummer zur Kenntniß daß die Kirchenſteuer
auch in dieſem Jahre 25 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer be
trägt und die Steuerausſchreiben den Pflichtigen in den nächſten Tagen
zugeſtellt werden Etwaige Reklamationen ſind innerhalb drei Monaten
bei dem Kirchenvorſtand anzubringen

Das Platzeoneert der Regimentsmuſik findet am morgigen Sonn
tage Mittags 12 Uhr vor dem Kirchthor ſtatt

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Bei
der großen Bedeutung die der Anbau von Braugerſte für unſere Provinz
hat hat die Landwirthſchaftskammer auch in dieſem Jahre nachdem ſie
in den Vorjahren ſo erfreuliche Erfolge zu verzeichnen gehabt hat den
Beſchluß gefaßt ſich mit einer Kollekiv Ausſtellung von in der
Provinz Sachſen gebauten Gerſten an der vom 11 15 Ok
tober ds Js ſtattfindenden Gerſten und Hopfen Ausſtellung in
Berlin zu betheiligen Durch die zahlreichen Preiſe und Anerkennungen
welche die in der Kollektiv Ausſtellung der Kammer ausgeſtellten Gerſten
in den beiden Vorjahren erhalten häben iſt die Aufmerkſamkeit wieder
mehr auf den hieſigen Gerſtenbau gerichtet worden und es gilt durch die
diesjährige Ausſtellung den Ruf der provinzial ſächſiſchen Gerſten noch
mehr zu befeſtigen Die Anmeldungen bei der Kammer ſind bis zum
8 September zu bewirken damit ſie rechtzeitig nach Berlin weitergegeben
werden können Jn Folge des günſtigen Einfluſſes welchen der Wett
bewerb auch auf dem Gebiete der Feldkulturen auszuüben vermocht hat
hinſichtlich der Beſtellung der Felder der Unkraut Reinheit derſelben ee
hat es die Landwirthſchaftskammer ſich angelegen ſein laſſen auch die
übrigen Vereine derartigen Feldkulturen Konkurrenzen anzuregen
Zum erſten Male iſt es der Kammer gelungen innerhalb des Mans
felder Gebirgskreiſes wo es der landwirthſchaftlichen Kreisvertretung
möglich war eine größere Zahl von Landwirthen in 14 verſchiedenen
Orten der Vereinsbezirke Welbsleben und Wippra zur Theilnahme
an einer ſolchen Konkurrenz zu gewinnen Nach dem von der Prüfungs
Kommiſſion feſtgeſtellten Endergebniß der Konkurrenz wurden zuerkannt
1 ſilberne Medaille der Landwirthſchaftskammer 1 erſter Preis 5 zweite
10 dritte Preiſe ſowie 10 Anerkennungen

Jm Apvpllo Theater findet am morgigen Sonntag die übliche
Matinse unter Mitwikung ſämmtlicher Künſtler des gegeitwärtigen Spiel
plans ſtatt Jn der Abend Vorſtellung gelangt ein beſonders glänzendes
Programm zur Ausführung Das ſo beifällig aufgenommene Gartenfeſt

Sonntag

elegentlich des inerweiterter Jllumination wiederholt werden und zwar
uſikdtrektor MaxVorbereitung befindlichen Ehren Abends für Herrn

Friedemanu
Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der vorgeſtern abgehaltenen

Sitzung ſprach Herr Privatdozent Dr Roloff in eingehender Weiſe über
neuere n Der Vortragende ging auch auf die Frage der
neuerdings in Anwendung gebrachten Kabelleitung für Telephonzwecke
ein wobei er ausführte daß dieſelbe zwar große Vorzüge gegenüber der
oberirdiſchen Leitung beſitze indem die Dächer geſchont würden und die
Drahtanlage beſſer geſichert ſei vor allem im Winter daß ihr jedoch
andererſeits auch große bisher noch nicht völlig beſeitigte Schwierig
keiten anhaften Weiter legte Herr Privatdozent Dr Brandes
auf eine frühere Mittheilung über waſſerbewohnende Schmetter
linge zurückgreifend Acentropus Larven und Puppen vor die
von Herrn Dr Gaſt in der Nähe von Cöthen gefunden ſind
Derſelbe Redner legte dann auch noch Larven und Puppen der Coleopteren
Gattung Donacia vor Herr Prof Dr Baumert gab Proben des nach
Unterſuchungen namhafter Chemiker koffeinfreien t ſo
genannt nach ſeiner Heimath der Jnſel Réunion herum bei der an
geſtellten Koſtprobe erwies ſich dieſer übrigens bisher noch nicht in den
Handel gelangte Kaffee von nahezu indifferentem Geſchmack Von Herrn
Lehrer Haupt wurden prächtige Probeſtücke von Natrolith und Aport an
aus Böhmen vorgelegt über deren Zuſammenſetzung und Entſtehung Herr Profeſſor Dr Luedecke Erläuterungen gab Herr Dr

von Schlechtendal hatte Exemplare des Getreideblaſenfußes mit
gebracht welches Thier in den letzten Jahren auch häufig für Menſchen
Beläſtigungen gebracht hat In der Beſprechung an der ſich beſonders
die Herren Prof Dr Hollrung Dr Brandes u a betheiligten wies
Herr cand Werner darauf hin daß dies Thier kleine Auftreibungen
auf der Haut verurſacht namentlich an empfindlichen Stellen und daß
der dadurch hervorgerufene Schmerz durch Betupfung der entzündeten
Stelle mit Giycerin zum Weichen gebracht werden kann Zum Schluß
beſprach Herr Dr Kalberlah unter Vorlegung von Exemplaren der
tropiſchen Orchidee Cattleya den höchſt intereſſanten und complizirten Bau
der Orchideenblüthe Heute und morgen findet bekanntlich die General
verſammlung des Vereins in Freyburg a U ſtatt

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Das Sommerfeſt
welches geſtern abgehalten wurde nahm unter außergewöhnlich reger Be
theiligung einen in jeder Beziehung befriedigenden Verlauf Zu der

eine andere Frau in Sicht kam ließ der Waſſerfab verſetzte derſelben aber noch einige kräftige gilt Tee ſein

wird deninächſt mit gänzlich neuem Programm und bei bedrütend

GeneralAnzeiger H
er als 650 Karten ausgegeben und eine

c geſchmückten Gondeln lag an der Steinmühle e Beförderung der Theilnehmer bereit Unter den Klängen der
Henſchel ſchen Kapelle ging es in angenehmer Fahrt nach der Saal
ſchloßbrauerei wo im Garten Concertmuſik geſpielt wurde Hier geſellten
ſich den bereits Anweſenden noch gegen 1200 Mitglieder und Gäſte hinzu
ſo daß das prächtige GartenEtabliſſement dicht beſetzt war Den Höhe
punkt des Feſtes bildete wieder der Stocklaternenzug ſowie das von den
erre Gebr Pfeiffer Cröllwitz abgebrannte farbenſchöne Feuerwerk
err Stadtverordneter Gygas hielt die Feſtrede Später fand im großen

Saale Ball ſtatt Das Sommerfeſt dürſte wie alle feſtlichen Veran
ſtaltungen des Bürgervereins allen Feſttheilnehmern noch lange in an
genehmer Erinnerung bleiben

Der Verein ber Gaſtwirthe von F und Umgegend be
ging geſtern Abend im Weißblerſalon ſein 22 Stiftungsfeſt bei welauch die üblichen Prämiirungen vollzogen wurden So allem wurden

den beiden Weinküfern M Ehrharbdt und A Wortmann von denen
leider der letztere durch ſchwere Erkrankung der Feier fern gehalten wurdeehrende Worte der Anerkennung dafür gewdmet daß ſie 25 Jahre hindurch

der Firma Otto Strube früher Adam Stoll treu haben
Den Berechtigungsſchein zur Theodor Müller Stiftung erhielt der Buffetier
Oscar Rechner der ſeit zehn Jahren in Bauer s Brauerei Reſtautant
beſchäftigt iſt Mit der ſilbernen Medaille für ſechsjährige treue
Dienſte wurden n per die Weinküfer H Weißgerber und
W Burckhardt Bahnhofsreſtaurant und Carl Mimitz Hotel Conti
nental Das Ehrendiplom für dreijährige Dienſtzeit erhielten der Haus
diener H Schaab goldene Kugel der Hausdiener 8 Wuttig Stadt
ſchützenhaus das Haus und Küchenmädchen Bertha Goldſtein Gaſthof
von G Müller in Schwätz b Landsberg der Flaſchenſpüler SchücknerBahnhofsreſtaurant die Hausdiener e Schnabe und E Schlegel

Rothes Roß der Buffetier F Brunnert Grand Hotel der Wein
küſfer Schneider Fa Otto Strube der Kellner W Wachsmuth
Bauer s Brauerei Reſtaurant und der Buffetier A Werner Kaiſerſäle
er Letztgenannte ſprach den Dank der Prämiirten und die Verſicherung

aus daß treue Arbeit auch in der Zukunft aller Prämiirten Streben ſein
werde Sodann theilte Herr Ringel noch mit daß den Herren
Reſtaurateuren Wiehle e und Becker Roſenthal aus
Anlaß ihrer 25 jährigen Berufsthätigkeit vom Verein Ehrendipiome zu
erkannt ſeien

Der katholiſche Männer Verein St Norbert in Giebichen
ſtein feiert Sonntag den 13 Auguſt Abends 8 Uhr im großen Saale
der Saalſchloßbrauerei ſein 9 Stiftungsfeſt beſtehend aus Concert
ſem Ball Der Ueberſchuß iſt für einen wohlthätigen Zweck

eſtimmt
Schwimmklub Saale Das Programm zum Schwimmfeſt am

Sonntag den 6 Auguſt wurde in einigen weſentlichen Theilen geändert
Es lautet jetzt Morgens 8 Uhr fahren die Theilnehmer am Haupt

wimmen von der Militärſchwimmanſtalt ab 1 S Uhr Haupt
wimmen von der Rabeninſel zum Florabad 12 Konkurrenten Nach

mittags 4 Uhr Begrüßung und Bekanntgabe des Siegers im Haupt
ſchwimmen 2 Ermunterungsſchwimmen über 100 m Theilnehmer
3 Verſuchsſpringen 5 Theilnehmer 4 Mehrkampf um die Klubmeiſter
ſchaft 2 Theilnehmer Gaſtſchwimmen 3 Theilnehmer 6 Deutſches
Schulſchwimmen über 100 mm 5 Theilnehmer 7 Rettungsverſuche undkomiſche Darbietungen 8 Reigen des K S Die beſten Halleſchen

Schwininer werden um die Lorbeerkränze kämpfen welche die Sieger
krönen ſollen Die Badeanſtalt wird um 4l Uhr für Badegäſte ge
ſchloſſen Zum Eintritt berechtigen Programme die am Eingang der
Badeanſtalt gegen 30 Pfg ausgegeben werdenTeutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle a S und Um

gegend Jn der letzten Verſammlung wurden die Herren Kreibohm
Walter und Gebler Halle ſowie Herr Carl Werner Schochwitz zu
Fechtmeiſtern befördert und dann der Knabe Max Preß welcher in dem
Reichswaiſenhauſe zu Salzwedel Aufnahme finden wird der Verſamm
lung vorgeſtellt Herr Reinhold Schmidt theilte mit daß im Monat
Juli den Sammelkirchen 27,51 Mk entnommen worden ſind Hierauf
wurden die Anweſenden durch hübſche Vorträge gut unterhalten An
dieſem Abend betrug das Sammelergebniß der Verbandskirche 6,51 Mk

Die Sivux Indianer Bande welche von morgen ab bis nächſten
Mittwoch auf der Halleſchen Rennbahn an der Merſeburgerſtraße gegen

über dem Neubau der Artillerie Kaſerne ihre heimiſchen Sitten und
Gebräuche vorführen wird iſt g Nachmittag hier eingetroffen und
hat auf der inneren Bahnfläche der Rennbahn ihre e aufgeſchlagen

Radwettfahren Zu dem Sommerradwetifahren auf der Erſten
Halleſchen Fahrradbahn Merſeburgerſtraße 30/31 ſind über 130 Nennungen
eingelaufen darunter eine große Anzahl bedeutender Fahrer ſo daß faſt
zu jedem Rennen mindeſtens drei Vorläufe ſtattfinden müſſen

Religiöſe Vorträge Jm Saale Harz 11 wird am Sonntag
den 6 Auguſt Vormittags 10 Uhr und Abends 8 Uhr Herr Prediger
F Schmidt aus Bremen Vaorträge halten wozu Jedermann ein
geladen iſt

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 6 Auguſt um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſakions Verſammlung der Stadtmiſſiön im
Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg Herr Stadtmiſſionar
Weifenbach über das Thema Was ſoll ich denn machen mit Jeſu
einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Sternſchnuppenſchwarm der Perſeiden wird in den Nächten
vom 6 bis 14 Auguſt in Erſcheinung treten Jn der Nacht des 10
wird er ſein Maximum erreichen und dann an Fülle wieder abnehmen
Der Schwarm wird nach dem Kalendernamen des 10 auch Laurentius
ſtrom genannt Der h Laurentius war ein chriſtlicher Märtyrer der im
Jahre 258 unter Kaiſer Valerian lebendig auf einem Roſt gebraten
wurde Hier und da werden die Perſeiden die feurigen Thränen des h
Laurentius genannt Das Sternbild des Perſeus dem jene zahlloſen
Sternſchnuppen entſtrömen ſteht in den Nächten vom 6 bis 14 um
10 Uhr tief im Nordoſten nördlich von der bekannken Kaſſiöpejä

Ausgeſtellt Jm Schaufenſter des Hertn W Fleiſchhauer Stein
weg 22 iſt auf kurze Zeit das für den Prinzen Ludwig Ferdinand
von Bayern beſtimmte künſtleriſch ausgeführte Ehrenabzeichen des
Touren Clubs Wanderer ausgeſiellt Bekanntlich nahm der Prinz
gelegentlich des RadfahrerBundesfeſtes in München die Ehrenmitglied
ſchaft des genannten Clubs an

Todtgeſtürzt Zu dem Unglücksfalle bei welchem der 30 jährige
Fleiſcher Ffcher um das Leben kam wird uns noch mitgetheilt daß der
Verungin nicht das Genick gebrochen ſondern eine ſehr heftige Gehirn

erſchütterung ſowie eine Schädelverletzung erlitten hat Derſelbe ſei auch
nicht in angeheitertem Zuſtande aus dem Fenſter geſürzt vielmehr deuleten
alle Anzeichen darauf hin daß der große Mann bei dem Oeffnen des

ſehr weiten Fenſters durch einen unglücklichen Zufall das Uebergewicht
verloren hat

Gut abgelaufen Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr wurde der
8jährtge Alfred Kaufmann welcher auf dem Nachhauſewege von der
Schule ſchräg über den Fahrdamm der Magdeburgerſtraße lief von einem
Motorwagen der Stadtbahn erfaßt umgeworfen und von der vor den
Rädern befindlichen Schutzvorrichtung etwa eine Wagenlänge fortgeſchoben
Zum Glück erlitt der Knabe nur iinerhebliche Verletzungen Es wurde
ihm in der Klinik ein Verband angelegt dann konnte er häch Hauſe ent
laſſen werden Den Wagenfühter ſoll keine Schuld treffen

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag gegen 9 Uhr nach
Schillerſtraße 37 gerufen woſelbſt ein Pferd in die Abortgrube gefallen
war Das Thier wurde unverletzt aus dieſem Kerker gehoben worauf die
brave Wehr um 9 Uhr 40 Min wieder in das Depot jurckkehren konnte

Zufammenſtößze Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr würde in der
Leipzigerſtraße vor dem Grundſtück Nr 86 ein Pferd des Spediteltrs
Veſter von dem Motorwagen Nr 11 der angefahren Das
Pferd ſtürzte konnte ſich aber ſofort wieder erheben ſo daß eine Betriebs
ſtörung nicht eintrat Die Urſache dieſes Zuſammenſtoßes ſteht noch ſicht

feſt Jn der Vernburgerſtraße ſtieß Vormittags gegen 11 Uhr der
Motorwagen Nt 17 der Straßenbahn mit eittem Laſtwagen des Ritter
gutes Eismannsdorf zuſammen Auch hier fand keine Betriebs törung
ſtatt In dieſem Falle ſoll der Zuſammenſtoß durch die vor dem Motor
wagen ſcheuenden Pferde verurſacht ſein

Geiſtesgeſtört Geſtern Abend gegen S Uhr wurde der Bild
hauer Fritz ſt in geiſtesgeſtörtem Zuſtande der Wache des 2 Polizei
reviers zugeführt und dann nach der Nervenklinik gebracht

Körperverletzung Der Schmiedelehrling Joſef Kenyrezak war
mit einem andern Lehrlinge in Streit gerathen und wurde von ſeinem
Widerſacher mit einem Holzſtücke derart auf den Kopf geſchlagen daß er
W große Wunden davontrug und kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte

beiter Otio Lehmann von hier kippte ein beſonders ſchweres Gußſtück

für Halle und den Saalkreis 6 Auguſt Seite
auf den linken Fuß wodurch die große Zehe völli uetſcht wurdeWährend der Geſchirrführer Otto kehr von ßer Tit n von
Fee beſchäftigt war ſchnellte plötzlich der Hebebaum hoch und traf den

enier derart ins Geſicht daß ihm das Naſenbein zertrümmert wurde
Beide Verletzte wurden in die Klinik gebracht

Telegramme und letzte Uachrichten
Görlitz 5 Auguſt Wolff s Bur Die Niederſchl Ztg meldet

Heute 5 Uhr ſtieß auf Station Lauban ein Perſonenzug auf einen
Rangierzug hierbei wurde der Zugführer Hake aus Görlitz getödtet
Ein Lokomotivführer und zwei Heizer ſind ſchwer verletzt

Kattowitz 5 Auguſt Wolff s Bur Die oberſchleſiſchen Kohlen
produzenten beſchloſſen geſtern neben dem gewöhnlichen Winterauf
ſchlage vom 1 September ab die Notirungen um 40 Pfg pro Tonng
zu erhöhen

Wilhelmshöhe 5 Auguſt Wolff s Bur Der Kaiſer wurde
geſtern Abend bei ſeiner Ankunft auf dem Bahnhof von der Kaiſerin
und den kaiſerlichen Kindern empfangen Die Majeſtäten traten dann die
Fahrt nach dem Schloß an auf dem ganzen Wege von der Bevölkerung
mit Begeiſterung begrüßt

Wien 5 Auguſt Hirſch s Bur Der N Fr Pr zufolge
will man in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wiſſen Delcaſſe s
Reiſe nach Petersburg bezwecke den Grafen Murawjeff über die
vom deutſchen Reichskanzler Fürſten Hohenlohe bei ſeiner An
weſenheit in Paris der franzöſiſchen Regierung gemachten Vorſchläge
betreffs Annäherung Deutſchlands an Frankreich zu interpelliren
und deſſen Meinung einzuholen Man glaubt daß auch Oeſterreich der
Sache nicht ganz fern ſtehe

Wien 5 Auguſt Meldung des B Die auch für dieſes
Jahr angekündigte Entrevue zwiſchen dem deutſchen Reichskanzler
Fürſten Hohenlohe und dem öſterreichiſchungariſchen Miniſter des

Auswärtigen Grafen Goluchowski in Jſchl findet diesmal nicht
ſtatt Fürſt Hohenlohe verläßt vielmehr am 8 ds Mts Auſſee und be
giebt ſich direkt nach Pommersfelden in Baiern

Paris 5 Auguſt Hirſch s Bur Die Krankheit du Paty de
Clams hat ſich verſchlimmert Die Aerzte rathen ihm daher die
Reiſe nach Rennes ab ſeine Freunde befürchten das Schlimmſte
Montag früh 7 Uhr findet in Rennes die erſte Sitzung ſtatt nachdem
General Chanoine mit dem geheimen Doſſier dort eingetroffen iſt
welches heute der Vertheidigung mitgetheilt wird Man glaubt daß de
Prozeß höchſtens 14 Tage dauern wird

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
4 Auguſt Der Kaufmann Guſtav Steckner und Helene Dingetr Si

und Fleiſcherſtraße 28 Der Tiſchler Reinhold Biermaänn und Anna Sorbe
Schmiedſtraße 27 und Ober Heldrungen Der Bahnarbeiter Richard Jllge
und Emilie Hedel Eisdorf und Dryanderſtraße 31

Eheſchließzung
4 Auguſt Der Poſtbote Guſtav Bräſe und Luiſe Schmidt Bruckdorfery

ſtraße 2 und Rabatz
Geboren

4 Auguſt Dem Generalagenten Robert Marſchall eine T Charlotte
Leſſingſtraße 20 Dem Dr phil Ernſt Roth ein S Juſt Blumenthal
raße 10 Dem Polizeiſergeanten Karl Ramlow ein S Karl Gr Klaus
räße 2 Dem Klempner Auguſt Schkölzger ein S Georg Mauerſtraße 14

Dem Kaufmann Karl Krickſtädt ein S Erich Bergſtraße 2 Dem
Barbier und Friſeur Paul Klotz eine T Margarethe Leipzigerſtraße 63
Dem Geſchäftsreiſenden Guſtav Kluge ein S Kurt Kl Wallſtraße 4

Geſtorben
4 Auguſt Der Fleiſcher Emil Fiſcher 32 Gr Ulrichſtraße 20

Des Stellmachermeiſter Oskar Kutſcher S Ernſt 2 Moritzkirchhof 10
Des Maſchinentechniker Franz Homiſſe S Robert 11 Goetheſtraße 39

Des Poſtboten Otto Dinger S Fritz 4 Leſſingſtraße 21 Des
Stuckateur Hugo Teller Ehefrau Luiſe geb Böttcher 28 Schwetſchke
ſtraße 15 Der Schloſſer Paul Reichardt 52 Streiberſtraße 20 Des
Fleiſchermeiſter Ferdinand Hecklau S Erich 3 Krauſenſtraße 26 DesVottcher Wilhelm Wurmſtich T Margarethe 2 u 3 Der
Invalide Hermann Zwerner 65 J St EliſabethKrankenhaus Des
Schmied Otto Fränzel T Frieda 2M Martinsberg 7 Des Handarbeiter
Emil Kehrer T Elſa 3 Schmiedſtraße 22 Des Bohrmeiſter Otto
Lemke T Emmy 5 Delitzſcherſtraße 14 Des Bremſer Louis Schleußner
T Helene 4 M Wetlinerplatz 2 Des Reſtaurateur Otto Planer T Elſa
5 Geiſtſtraße 33 Des Fleiſchermeiſter Karl Wehrmann T Roſa 4
Wörmlitzerſtraße 105 Wittwe Luiſe Petſchmann geb Wilſenack 69
Spiegelſtraße 9
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Touristentaschen Rucxsache
Plaidyriemen Reisetaschen Vmhängetaschen
Tnkbecher Reiseflaschen Reisemütgen
Reiseschirme Handhoffer Refsehoffer Hit
Roer Plaide und Schirmhüllen Reise
necessatres Waschgeugrollen Geld und
Fahrscheinheſtetuis Ladthissen

C F RITTER Halle Leipgigerstr 90

Warnung vor Fälſehnngz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Haematogen
Eſuhmarfe fſangende Löwinund weiſe Nachahmungen zurück

Voransſichtliches Wetter am 6 und 7 Auguſt 1899
Theils trübe theils heiter bei nördlichem Winde Tem

peratur ohne weſentliche Aenderung Geringe Niederſchläge
nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 4 Auguſt Weißenfels Oberp 2,36
5 Auguſt Halle unterhalb 4 1,78 Trotha 1,70 4 Auguſt
Bernburg 1,22 Calbe Unterpegel 0,62 Oberpegel 50
Dresden 1,28 Magdeburg 1,31

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft780 1225 280 g20350 420 von Dölau 521
480 600 630 bis 550N 620 680 N 72 N on

Dölau 7009 78092 800 92 Dölau ,780M 850M 9 M 10 im

6 1000 299 N 280300 N bis Dölau 330N 400

Unfälle Dem in einer hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigten al hedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau



Sonnka r für und den 6 Auguſt Nr 183Solteon günstige Gelegenheit zum vortheiihaſten Einkauf von

gutem Schuhwerk
Eine ganz bedeutende Goocdyear Welt Schuh fabrik Süddeutschlands hat mir den Verkauf Ihrer

J aus 6 Collectionen bestehenden Reisemüster circa 1200 Paare übertragen Diese Muster bestehend aus Herren Damen
und Kinderstiefeln in nur Goodyear Welt Arbeit

verkaufe ich für die Hälfte des reellen Werthes
Ich biete dem verehrten Publikum hiermit etwas ganz Ausserordentliches und liegt es im eigenen Interesse eines Jeden

sich von dem wirklich Vortheilhaften Angebot zu überzeugen

Der Verkauf dauert nur bis zum 20 August cr
Hoodgyear Aelt Sciufiaurenficaus

Leopold Stfern berg
Grosse Ulrichstrasse 9 e und I r

e e e S e eEnailinte ſohgeſhinre mit Sinn
a Wir haben ea 000 RilO emaill Geſchirre mit J
Glaſurfehlern aus unſeren Lägern AUSSOI tirt und ver 12 r UagreIe in Meugilber 25 P
kaufen dieſelben um Platz zu gewinnen s r Von grener ViehtigT zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen S r

von den einfachſten bis zu den eleganteſten jede Reparatur für genaues Gehbe Compl Küchen Einrichtungen den ehren eigen Preiſen 7 volles Jafr Sarango

S noch gie Miecho vie neu lehlgerſae Burg hardt Becher Mitte haben deshalb geben Sio

Vhrglas UVUhrring Zelger
neue Feder 1 Mark neuer
COylinder 2 MK Vhrgehäuse

nicht fehl und wenden
Sie sich sofort bei deri gne Fabel Gian eine cin 17 C A Krammiſch re u größtes Specrialgeſchäft der Provinz Sachſen Reparatur Ihrer Uhr an

3 z
gelöst plättet man ohne jeden Fernſprecher 1226 an e Sparmanns

weiteren Zusatz absolut sicher e e 36 Oberhemden 12 Manschetten und UhrenfabriklagerSpezialreparaturwerkst13 Kragen

schön Wie neu Gr Steinstr 47Glanzine Z i hneJ ist in Tafeln à 10 Pfennig in den
meisten Kolonialwaaren Drogen

und h
Reform Gehbisse D R M

eig Erfindung unzerbrechlich
Gebisse ohne Gaumen Meth

Dr Samsoie ev sofort fertigDavid s MHallensér Kakaowei wWeantsgott es J f

pr Pfund 2,40 Mk scohmerzlos ohnet f t 8 J vollendetſtes Fabrikat von höchſtem Wohl Zahnziehen allg Betänbung
1 I 0 I 0 n 8 a Hallenser J geſchmack den theuren holländiſchen nep n gooirt aratur u Umar uanerkannt beſtes u woytſchuakendſes Sorten mindeſtens ebenbürtig es An in einigen Stunden foertig

Fabrikat für zie u r Erfriſchungs Kakao D e T r Dr echirurg dentariae Netszmittel empfehlen nerkennung unſer Umſatz darin promovirta e ſie r c F 377 n in den letzten drei Jahren von keiner Amoerica Geiststrasse 21
a eiſtſtr, Krnst Jentese von Fr David Söhne eeete Jul Uorhst Ranniſcheſtr Falle Egale J anderen deutſchen Fabrik übertroffen StandardJadreäde

Erns eisg z erſtr C Kaisereerſtr uari Jgeß Leipzigerſtr 53
s Leipzigerſtraße Wal

e e e H Stitz Nachf Otto
Glass Oleariusſtraße Robert Weise
Friedrichsplatz

Polyp
r n re

O Ammon Fahrrad Engrosäinbeg We t vertreten liefere d a

ihwerke e dzum Preise vo e Garantiert unschädlich Absolut sicher20MK aufwärto Wer z P Aergtlich empfohlen und begutachtet VUsfern gegen S 52 Tausende Anerkennungen aus allen Kreisentsraten mee S Soeben Neue Prfindung D B Pat angeme akan W un Dnerreichbar einfach und von grosser Zuhunfton a 2
ar antie Verblend n Don Steino Z o Brochüre mit Beschrbg Gutacht etc geg 50 Pf Briefm

ataloge Direkter Bezug durch die Erfinderin xr a z r S 23e trag 9 Bauterracotten M we E Schmidt a e1al reinat Ca l gelbe besonders weisse rothe 7 Bezugsquelle sämtl Bedarfsartikel f Fr
e Bexährte Jeuheiten Gummiwaarenpeas la u c liefert Neneſte Erfindung D Patent 88082 Streupulver gegenJußſ ſei und Wundlaufen

2fach gerbſaures Methylen

Haupt Depöt M Waltsgott Halle a
t wird in Doſen à 50 Pf und 1 Mk ärztlich als vorzügliches Mittel empfohlenn 6 n ff welches in einer dem Körper unſchädlichen Weiſe die Schweißabſonderung ein

a J 4 ſchränkt aber nicht vollkommen aufhebt was ſchädlich iſt Es iſt faſt Je 7

Sehutzmarke
wohnen vwill streiche seine Fues
döden mit Nedemann s

f ine wirarn s An ſoſe t hein ge di Füpe gie r d 27c d e ort he macht die Füße glatt u ſchmiegſam beſeitig rennendeussho 2 ak mit e W Nietleben pei alle a g 2 in den Füßen u erzeugt ein ſo angenehmes Gefühl als ob man auf Federn

nell trocknen ne ee Prüfungsatteste Zeugnisse Preis und Ie ren S S re eiei S Königlich Preußiſche Lotterie2 Se S Die Erneuerung der LooſeAuſrtriche u Propekte Kortenfrei

Carl Tiedemann Dresden
Lackfabrlk Vegxr 1833

zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

Montag den 7 August or Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in ErinnerunNiederlage Die Königlichen Lotterie Winnehmere A ei Ernst Jentzseh d 2en di h Prenkel Herrmann Lehmann Riehlt e Atelier Urban i Gg Maurer, Abbruch Abbruch

ſvelfudren ſeder Art deſorgi di Leipzigerstr 87 Kaufh PkAue an Sclertr 85 n 12 Vier ig Cabinet 1 r Poſtſtraße 12 frühere Schule ſind billig zu verkaufen
100,000 Mauerſteine 400 Fuhren Bruchſteine 80,000 Dacherigöcrren 12 Cabinetbilder 9 Mark ziegel 5000 Meter Bretter 400 Cubikmeter e Balken

10060 tek v I O Pf an Fettes Fleiſch ne Schwarte zum Ausbraten von 14 Meter Länge 100 Stück Thüren Fenſter Oefen
sovle sümmtliehe Druoksachen Landſchweinen nd e e er 5 Pfund eiſernes Thor eichene Treppen Latten Brennholz in Fuhren

vinligst hieſigen r re 72 fegte und Körben ſpottbillig u V mCARL WARNECKE narrte as Wilhelm Nietsch hen Nietsch jun Frrterrrrr W n S
Gr Ulrichstr 16 Finx Bölbergasse Hpoflieferant Geiſtſtr 17 Graham vorzüglich wirkend bei Magen a Patentburean

TELEPHON 1249 Leipzigerſtr 77 Fernſpr 166 Fernſprecher Iida Hämorrboidalleid empf Laurentius R Oreyer Ing Anhalterſtr 8
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